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Selbsthilfe-Fahrrad-
werkstatt

Reifen platt, Rad verzogen, Kette rostig? Es sind oftmals kleine 
Reparaturen, die uns daran hindern, mit dem Fahrrad sicher unter-
wegs zu sein. Eine Selbsthilfe-Fahrradwerkstatt in den Räumen 
der Berufsschule oder des Betriebs leistet hier Abhilfe und schafft 
zugleich Gemeinsamkeit.

Berufsbildungszentrum Schleswig



16

Inhalt
Nicht jede*r besitzt ein funktionsfähiges 
Fahrrad oder ist zuvor mit einem gefah-
ren. Eine Selbsthilfe-Fahrradwerkstatt 
unterstützt dabei, sich mit dem Fahrrad 
und dessen Reparatur vertrauter zu ma-
chen und später sicher fahren zu kön-
nen. Indem Schüler*innen die Werkstatt 
in Eigenregie organisieren und sich bei 
der Reparatur gegenseitig helfen, erler-
nen sie zudem wichtige technische, so-
ziale und organisatorische Fähigkeiten.

Beitrag zur Nachhaltigkeit
Berufsschulen oder Unternehmen mit 
einer Fahrradwerkstatt fördern eine ge-
sunde und klimafreundliche Mobilität. 
Indem gespendete oder günstig erwor-
bene Fahrräder von Schüler*innen ver-
kehrstauglich hergerichtet und anderen 
zur Verfügung gestellt werden, kann je-
de*r Schüler*in bei Bedarf ein Fahrrad 
kostenfrei oder kostengünstig erhalten. 
Das Konzept „Reparatur statt Neukauf“ 
vermittelt den Schüler*innen einen wich-
tigen Bestandteil einer nachhaltigen Ent-
wicklung.

Umsetzung
Neben der Zustimmung von Schulleitung 
und Verantwortlichen braucht die Werk-
statt passende Räume und eine Person, 
die sich mit der Reparatur von Fahr-
rädern auskennt. Ein geeigneter Raum 

verfügt über einen ebenerdigen Zugang, 
strapazierfähigen Boden und Abstell-
flächen	 für	 Fahrräder,	 Werkzeuge	 und	
Ersatzteile. Gegebenenfalls muss für die 
Werkstatt noch Spezialwerkzeug ange-
schafft werden (siehe Infobox).
Eine schulinterne Umsetzung während 
des regulären Stundenplans ist möglich. 
Wichtig ist ein motiviertes Team aus 
Schüler*innen und Lehrkräften und eine 
abteilungsübergreifende Unterstützung 
von Gebäude- und Finanzverwaltung.
Die Finanzierung bietet sich über den 
schulinternen	 Haushalt	 oder	 Geld-	 und	
Sachspenden an. Kooperationen mit 
schulischen Fördervereinen, Fahrrad-
händler*innen und Unternehmen sind 
ebenso möglich.

Herausforderungen
Soll die Werkstatt ausschließlich wäh-
rend der Schulzeit geöffnet sein, ist das 
Zeitfenster für die Umsetzung begrenzt. 
Die Schüler*innen sind nicht kontinuier-
lich vor Ort, was die Zusammenstellung 
eines festen Teams erschwert. Ein ge-
meinsames Ziel, gute Planung und breite 
Unterstützung vom Kollegium sind daher 
entscheidend.
Die teils weite Anreise von Schüler*in-
nen und Mitarbeiter*innen macht einen 
Umstieg auf das Fahrrad nicht immer 
praktikabel. Jedoch können andere All-
tagswege (Einkauf, Freizeit) mit dem Rad 
zurückgelegt werden.
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Partizipation
Viele Aufgaben können Schüler*innen 
eigenständig übernehmen: z.B. Wer-
bung, Verwaltung, Entgegennehmen von 
Aufträgen oder Sachspenden und die 
abschließende Dokumentation. Schü-
ler*innen lernen neben technischen Fer-
tigkeiten auch betriebswirtschaftliche, 
organisatorische und soziale Kompeten-
zen.

Erwähnenswert
„Ursprünglich wollte das BBZ Schleswig 
Geflüchteten	 die	 Mobilität	 per	 Fahrrad	
ermöglichen. Dazu wurde ein Workshop 
initiiert, der durch die Idee einer Werk-
statt erweitert wurde.“ Marc Jöns-Schay-
en, betreuende Lehrkraft

Über die Berufsschule

Das Berufsbildungszentrum Schles-
wig (BBZ Schleswig) umfasst mehre-
re Vollzeitschulen und Berufsschulen. 
Mit insgesamt 260 Mitarbeiter*innen 
und Lehrkräften und knapp 4.000 
Schüler*innen ist sie mit Abstand die 
größte Schule des Kreises Schleswig-
Flensburg.

Anschrift
Berufsbildungszentrum Schleswig
Flensburger Str. 19B
24837 Schleswig

Kontakt
Marc Jöns-Schayen

jos@bbzsl.de
bbzsl.de

Aufwand: 
Kosten:
Partizipation:

http://bbzsl.de
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Wissenswert
Umsetzung einer Fahrradwerkstatt

Eine Selbsthilfe-Fahrradwerkstatt ist eine großartige Möglichkeit für Schüler*innen, 
sich diverse fachliche, soziale und methodische Kompetenzen anzueignen. Zudem 
ist das Fahrrad ein beliebtes Fortbewegungsmittel von Schüler*innen. Da viele Räder 
oft sicherheitsrelevante Mängel aufweisen, liegen die Anknüpfungspunkte im schuli-
schen	Kontext	auf	der	Hand.	Folgende	Einrichtungen	stellen	 Info-Materialien	bereit	
oder bieten Schulungen für Lehrkräfte an, die sich für die Einrichtung einer schuli-
schen Werkstatt interessieren.
Unterstützung vor Ort
Mit Rat und Tat unterstützen die Aktiven des VCD nachhaltige Mobilitätsprojekte.

   Ansprechpersonen und Kontaktadressen abrufbar unter  
vcd.org/der-vcd/der-verband/vcd-vor-ort

Lehrmaterialien für Schüler*innen und Lehrkräfte
Auf	 dem	 Schulportal	 „DGUV	 Lernen	 und	 Gesundheit“	 finden	 sich	 hilfreiche	 Hinter-
grundinformationen, Lehrmaterialien und Medien rund ums Thema Schülerwerkstatt.

   dguv-lug.de/sekundarstufe-i/verkehrserziehung-mobilitaetsbildung/  
fahrradwerkstatt

Reparaturtipps
Als Experte für Radverkehr stellt der Allgemeine Deutsche Fahrradclub Informationen 
rund	um	die	Pflege	und	Wartung	von	Fahrrädern	bereit.

   adfc.de/themen/im-alltag/fahrradkauf/pflegetipps

Materialliste & Rechtliche Hinweise
Für die meisten Reparaturen benötigt man kein Spezialwerkzeug. 95 % aller Defekte 
lassen sich mit einer einfachen Werkzeugausstattung reparieren. Eine Übersicht, wel-
che Materialien benötigt werden, sowie eine Orientierungshilfe für die gesetzlichen 
Bestimmungen stehen zum Download bereit.

   diy.vcd.org/methodenkoffer
Die Unfallkasse Nord bietet Seminare zur Einrichtung von Fahrradwerkstätten an 
Schulen an. In diesem Rahmen werden auch rechtliche Fragen behandelt.

   uk-nord.de/seminare

http://vcd.org/der-vcd/der-verband/vcd-vor-ort 
https://dguv-lug.de/sekundarstufe-i/verkehrserziehung- mobilitaetsbildung/fahrradwerkstatt
https://dguv-lug.de/sekundarstufe-i/verkehrserziehung- mobilitaetsbildung/fahrradwerkstatt
http://adfc.de/themen/im-alltag/fahrradkauf/pflegetipps
https://diy.vcd.org/publikationen/broschuere-beruflichen-bildung/methodenkoffer
http://uk-nord.de/seminare

